
 

 

Programmablauf 

 
Infotag „ESF – Europäischer Sozialfonds“ 
ab 09.00 Anreise, Registrierung, ggf. Bezahlung TN-Beitrag, Ausgabe Handouts & CD 

 

09.30 Uhr 

 

 

Kurzvorstellung 

• Tagesablauf 
• EuroConsults 
• Teilnehmer (nur bis Teilnehmerzahl bis 20 Personen möglich) 

  

 Einführung in die EU-Förderphilosophie 
 

� Eine kurze Tour durch die Förderhistorie der EU 
� das Grundanliegen der heutigen Förderpolitik der EU 
� Aktuelle Änderungen in der neuen Förderperiode 2007 - 2013 
 

 Die Strukturfonds und Ihre Bedeutung für Europa und Ihr Klientel 
 

1. EFRE 
2. ESF in Zahlen 

 

ca. 10.30 Uhr Kaffeepause 

 
 

3. Die Ansprechpartner und Mittelverwalter 
4. Die Verteilungsstrukturen und Programmschwerpunkte  
 

ca. 12.30 Uhr Mittagspause (mit kleinem Mittagsimbiss) 

 
 

Das ESF – Programm en Detail 
 

Projekte konkret 
einige bewilligte Projektbeispiele zum Anfassen aus verschiedenen 

gesellschaftlichen Bereichen und auch aus Ihrem Bundesland 
Richtlinien konkret 

was Sie als Antragsteller beachten müssen, bevor Sie einsteigen und damit Ihre 

Projektidee bewilligt werden kann 

Antragsverfahren konkret 

der ESF-Projektzyklus sowie einige Antragsmodalitäten aus der Bundes- und 
Landesebene an Hand ausgewählter Antragsformulare und –verfahren 
 

  

  

Die Infopools 
 

nützliche Adressen und Links 
wichtige Datenbanken zum ESF-Programm 
die aktuellen InfoPools zum Thema 

 

  

ca. 15.30 Ende des Tagesseminars 
 

 
Wir erlauben uns im Sinne einer Optimierung und maximalen Berücksichtigung der Bedürfnisse der Teilnehmer vor Ort, 
das vorgegebene Seminarprogramm ggf. auf die Tagessituation anzupassen und abzuändern. Sie erhalten die aktuellen 
Informationen als mediale Präsentation, als Printversion im Handout sowie digitalisiert auf CD. 
Es hat sich in der Vergangenheit bewährt, am Seminartag gezielt nach den Bedürfnissen der Teilnehmer zu fragen. Sollten 
einzelne Themenschwerpunkte nicht nachgefragt werden und kein Bedarf an Informationen daran bestehen, so werden 
wir diese zu Gunsten der anderen Themen etwas kürzer fassen und die freie Zeit für mehr Informationen zu anderen 
Themen nutzen. 


